
Von Sex, Liebe und 
Farben 
  
Zwei Frauen haben eine 
heimliche Affäre:  Die 
eine sucht Liebe und Lei-
denschaft, die andere will 
Sex.  Kann eine dritte 
Frau das Dilemma lösen? 
 
Die Studentin Paula ist 
verrückt nach der verhei-
rateten Helen, mit der sie 
sich heimlich jede Woche 
trifft. Der Sex ist atembe-
raubend, doch leider will 
Helen nicht mehr von 
ihrer jungen Geliebten, 
denn niemals würde die 

Mutter zweier Kinder ihre 
Familie aufgeben. Paula 
versucht sich abzulenken: 
mit ihrer Clique, Partys, 
der Arbeit im Sexshop 
und mit Annika, die Pau-
las Gedichte liebt. Viel-
leicht kann Annika ja 
auch helfen, Helen eifer-
süchtig zu machen? Aber 
eine dritte Spielerin bringt 
immer neue Regeln mit 
… 
 
«Bereits mit 14 wusste 
ich, dass ich lesbisch bin. 
Ich war immer froh, les-
bisch zu sein, und mich in 
eine Frau zu verlieben, 
war für mich immer nur 
die logische Konsequenz 
der Tatsache, dass Frau-
en eben wunderschön 
sind», sagt die Autorin 
Mona Eichler. 

 
Paula hat so gerne Sex 
mit Helen – heimlich, in 
der Damenumkleide ihres 
Golfclubs; heimlich bei 
Paula zu Hause; heimlich, 
sodass Helens Mann 
Thomas nichts merkt. Sex 
mit Helen macht Spass, 
ja. Und danach? Anzie-
hen, nach Hause schlei-
chen, sich von ihrem bes-
ten Freund dumm anre-
den lassen, weil er nichts 
von Helen hält. Gedichte 
schreiben und ins Netz 
stellen, im Sexshop arbei-
ten, studieren, feiern. 
  
Was für Paula vor zwei 
Jahren als heisse, grenz-
überschreitende Affäre 
anfing, nervt sie inzwi-
schen: Helen, 44, erfolg-
reiche Journalistin, Ehe-
frau, Mutter zweier Söhne 
und mit Hund, trifft sich 
zwar jeden Mittwoch mit 
ihr zum Sex – mehr aber 
auch nicht. Keine Gefüh-
le, schon gar keine Liebe, 
dabei ist Paula tief drin-
nen doch Romantikerin. 
Auch wenn sie das gar 
nicht merkt zwischen ih-
rem Studium, der Arbeit 
und den Partys mit ihrer 
Clique. Helen nervt jeden-
falls mit ihrer Vorsicht, 
nicht erwischt zu werden. 
Sie nervt. Deshalb 
braucht Paula Ablenkung. 
Noch besser: Sie braucht 
eine, mit der sie Helen 
eifersüchtig machen kann 
– vielleicht merkt sie ja 
dann, dass Paula besser 
zu ihr passt als Thomas, 
der fette BMW und die 
braven Kiddies. Da 
kommt Annika, die Kunst-
studentin, die Paulas Ge-
dichte im Internet so liebt, 
ins Spiel – und bringt un-
gefragt neue Regeln mit. 
 

Mona Eichler hat einen 
lesbischen Roman für 
Frauen geschrieben, die 
kein klassisches Coming-
out-Buch lesen möchten. 
Erfrischend, fesselnd und 
explizit erzählt sie von der 
sexuellen und emotiona-
len Selbstfindung einer 
jungen Frau. 
  
Die Autorin 
Mona Eichler wurde 1982 
in Starnberg geboren und 
lebt in München. Sie ar-
beitet als freie Journalis-
tin, Mediatorin und als 
Jugend- und Sexualbera-

terin. Von Sex, Liebe und 
Farben ist ihr erster Ro-
man. 
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